
THE EASE OF BREATH.

EINFACH BESSER ATMEN.

Produktinformation



Nur dasBeste

fürIhr Tier!

Inhalationstherapie in der Tiermedizin 
Hunde, Pferdeund Katzenkönnenan schwerenErkrankungender Atemwegeleiden.

Genauwie die Menschenprofitierenauch die Tierevon den Vorteilender inhalativen

Therapie.

AtemwegserkrankungenbeiTieren

ChronischeAtemwegserkrankungengehören

zu denhäufigstenTiererkrankungen. Dabei

gibtes eineVielzahlauslösenderUrsachen

fürErkrankungenderoberen(Nase,Rachen,

Kehlkopf und Luftröhre) und unteren

Atemwege (Lungen, Bronchien und

Alveolen). Dazu zählen Erkältungenund

Infektionskrankheiten,aber auch Allergien

und Erkrankungen des Herz-

/Kreislaufsystems.

Der Weg der Luft ist bei Menschenund

Tierender Gleiche: Nach dem Einatmen

strömt sie am Kehlkopfvorbei in die

Luftröhre. Vondortausgelangtsie zu den

Hauptbronchienund derenVerzweigungen,
denBronchien.

AndiesenbefindensichkleinsteBronchiolen,

an deren Ende die Lungenbläschen

(Alveolen) sitzen. Das Atmungssystem

entnimmtdortder Luft denSauerstoff,der

der Energieproduktiondient und scheidet

gleichzeitigKohlendioxydaus.

DieSchleimhäutederAtemwegeenthalten

vieleDrüsenundGefäßeundsindmitdem

Flimmerepithel ausgekleidet. An der

Oberfläche befinden sich kleine

Flimmerhärchen. Daneben sitzen die

Becherzellen,die den Schleimproduzieren

und mit ihm mithilfe der kleinen

FlimmerhärchenBakterienundFremdkörper,

wie z. B. Staub,absondern. Man spricht

deshalbauchbei Hustenoder Schnupfen

von einem Selbstreinigungsmechanismus,

derkeinesfallsunterdrücktwerdensollte.



SchonbeimechanischenReizungen,durchz. B. trockene

oderstaubigeLuft,undbeithermischenReizungen,durch

z. B. Kälte,kannes zu Atemwegserkrankungenbei

Pferdenkommen. DerchronischeVerlaufbeginntdabei

meist harmlosmit einer einfachenErkältung. Dabei

werdendieSchleimhäutedesPferdesgereizt,wodurchsie

vermehrtSchleimproduzieren. DerAuswurfdesSchleims

geschiehtdurch Husten oder Niesen. Verbleibtder

Schleimjedoch in den Atemwegen,kommt es zu

Atemwegs-problemen, wie z. B. einer chronischen

Bronchitis. Rund8 - 10ProzentderPferdesindvonCOB,

derchronischobstruktivenBronchitis,betroffen. Dieseist

einedauerhafte,sichselbsterhaltendeEntzündung,die

zur allseitsbekanntenDämpfigkeitführenkann. Durch

verschiedeneVorgängeim Atemtraktkommtes zu einer

erschwertenAtmungdes Pferdesund der Hustenreiz

entsteht.

DiebekanntestenAtemwegserkrankungenbei Hunden

sind nebender Erkältungder Zwingerhustenund eine

daraus entstehende chronische Bronchitis. Beim

Zwingerhustenhandeltes sichum eineErkrankungder

oberenAtemwege,die durchandereHundeübertragen

wird. Im Verlauftrittein lauter,bellenderHustenaufund

einevermehrteSchleimproduktionentsteht. Darausfolgt

eine Bronchitis,die durch Verschleppungchronisch

werdenkann.

ErkrankungenderAtemwegebei Katzensindhäufigim

oberenAtemtraktanzutreffen. ChronischeErkrankungen

der unterenAtemwegefindensich häufigerbei älteren

Katzen. MeististhierdasfelineAsthmadieUrsache. Aber

auch Erkältungenkönnenbei Katzenauftreten. Beim

felinenAsthmakommtes zu einerallergischenReaktion

der Katze. Der allergieauslösendeFaktorlässtsichnur

selten ermitteln. Gründe können jedoch z. B.

Zigarettenrauchin der Wohnungsein. Die Bronchien

ziehensichzusammen,einevermehrteSchleimproduktion

setzteinunddurcheineverminderteSchleim-entfernung

durchdasFlimmerepithelkommteszueinerEntzündung

der Luftwege. Die Katzeleidetdannanfallsartigunter

HustenundAtemnot.

Atemwegserkrankungen bei 

Tieren

Erkältungen, Infektionen und

chronischeAtemwegserkrankungen

sind die häufigstenErkrankungen

beiTieren.

Chronisch obstruktive Bronchitis

(Pferde)

Zwingerhustenund chronische

Bronchitis(Hunde)

FelinesAsthma(Katzen)



Als Tierbesitzerkannmandazubeitragen,

Atemwegserkrankungenseiner Tiere zu

vermeidenoderdieseschnellerzuheilen. So

solltejederBesitzerpräventivaufdierichtige

Haltungdes Tiersachten(Pferdez. B. im

Offenstallhalten und auf die Sauberkeit

achten)und bei Symptomendirekt den

Tierarztaufsuchen. Dieserkannbeieinigen

ErkrankungendurchImpfungenvorbeugen

(z. B. bei Zwingerhusten)oderzur Heilung

verschiedeneMedikamenteeinsetzen.

Bei Atemwegserkrankungenkann der

Tierarztauf systemischeoder inhalative

Therapien zurückgreifen. Bei Menschen

werden inhalativeTherapienschon seit

längererZeit erfolgreicheingesetzt. Da die

AtemwegederTiereähnlichsindwiediedes

Menschen, können sie auch ähnlich

behandeltwerden. Bei der Inhalationwird

das Medikament durch einen

UltraschallverneblerdirektvorderSchnauze

des Tieres vernebelt. Es dient der

Befeuchtungder Atemwegeundkanneine

Schleimverflüssigungbewirken oder der

EntzündungshemmungundErweiterungder

Bronchien dienen. Genau wie beim

Menschenhat die inhalativeTherapieim

Gegensatz zur Systemischenenorme

Vorteile. DurchdielokaleApplikationgelangt

der Wirkstoffdes Medikamentsüber die

Atmungdirekt an seinenBestimmungsort

und kann dort seine Wirkung besser

entfalten. Aus diesem Grund kann das

Medikament deutlich niedriger dosiert

werden, was dazu führt, dass kaum

unerwünschteNebenwirkungenauftreten.

Zusätzlichist die Therapielangfristigund

sogar vom Tierbesitzer zu Hause

durchführbar.

Fürdie InhalationbeiPferden,Hundenund

Katzengibt es mittlerweileverschiedene

Geräte,dieihreVor- undNachteilehaben.

Wichtigist in jedemFall,dassderVernebler

dicht am Kopf des Tieresabschließt,um

einenDosisverlustzuvermeiden. Außerdem

solltedas Inhalationsgerätmöglichstkleine

Partikelproduzieren,die bis in die unteren

Atemwegegelangen können. Zusätzlich

sollteauchderOutputdesGerätesmöglichst

hoch sein, um die Inhalationsdauerkurz

haltenzu können. Ein Vorteil sind auch

transparenteMasken,die es demBesitzer

ermöglichen, das Einatmen des

Medikamentszu kontrollieren. Geradebei

Pferdenist es außerdemwünschenswert,

dasseinemobileInhalationohneKabelund

Schläuchemöglichist. Ein laufendesPferd

atmetdeutlichtieferein,als ein stehendes

Pferdund der Effektist dementsprechend

nochgrößer.

Über die Jahre konnten wir in

Zusammenarbeit mit verschiedenen

Tierärzten drei Inhalationssysteme

entwickeln,die den Anforderungender

Veterinärmedizin entsprechen und

gleichzeitigPferden,Hunden,Katzenund

anderenKleintierenin jederHinsichtgut
tun.



SaHoMa® stehtfürĂSafetyHorseMaskñund

sollzumAusdruckbringen,dassSiemitder

SaHoMa®-II Inhalationsmaskeein Produkt

erwerben,das Ihnen und Ihrem Pferd

Sicherheit und Qualität bietet. Das

Inhalationssystem, bestehend aus

Inhalationsmaskeund Ultraschallvernebler,

wirdvonvielenPferdekliniken,Tierärztenund

Reitställenaus verschiedenenGründen

genutzt,gelobtundweiterempfohlen:

Funktionalität& Qualität

Die Anwendungdes Inhalationssystemsist

kinderleicht und somit für jeden

Pferdebesitzervon zu Hausemöglich. Die

SaHoMa®-II Inhalationsmaskewird aus

einem speziellen medizinischen

Kunststoff hergestellt,der auch in der

Humanmedizinverwendetwird. Diedadurch

entstehendetransparenteundsehrleichte

BauweisederSaHoMa®-II Inhalationsmaske

wirdin derRegelvondenPferdensehrgut

akzeptiert. Gleichzeitig kann der

Pferdebesitzerkontrollieren,ob das Pferd

dasproduzierteAerosoltatsächlicheinatmet.

Die direkte Aerosoleinleitungin die

Inhalationsmaskemachtzudemeinekabel-

und schlauchloseLösung möglich. Das

Pferdkannsoz. B. anderLongeundsogar

unterwegs inhalieren. Ein toller

Nebeneffekt: Durchdie Anstrengungatmet

dasPferdvieltiefereinunddieWirkungkann

sichdortentfalten,woes notwendigist. Die

Elektronik des SaHoMa®-II

Ultraschallverneblersist durch eine

Abdeckunggeschützt,sodasseineInhalation

jederzeit und bei jedem Wetter

durchgeführtwerdenkann. Erarbeitetdurch

seineneingebautenAkkugeräuschlosund

ermöglichtauchPferdenmit Fluchttendenz

einestressfreieInhalation.

SaHoMa®-II Inhalationsmaske für Pferde



Diemitgelieferten,unterschiedlichgroßenDichtringeermöglicheneineindividuelleAnpassung

derSaHoMa®-II InhalationsmaskeandasPferd. EgalobFohlen,HaflingeroderQuarterHorse-

die Inhalationsmaskepasst zu jedemPferd. Und dies ist enormwichtig: Nur so kann

sichergestelltwerden,dasskein DosisverlustentstehtunddasMedikamentvollständigdort

ankommt,wo es eingesetztwerdensoll. Nach der Inhalationkann der SaHoMa®-II

UltraschallverneblermiteinemvonunsbereitgestelltenReinigungskonzentratunddieTeileder

InhalationsmaskemiteinemfeuchtenTucheinfachundhygienischgereinigtwerden.

Dosierung& Wirkung

DerSaHoMa®-II UltraschallverneblererzeugtdasAerosolin eineroptimalenPartikelgröße

direktvordenNüsterndesPferdes. DieproduziertenPartikelsindsoklein,dasssienebenden

oberenAtemwegenauchdie unterenAtemwege,bis zu denAlveolender Lunge,erreichen

können. DurchdiehoheEffizienzdesSaHoMa®-II UltraschallverneblerswirdeinhoherOutput

erreicht,der einekurze Inhalationszeitfür das Pferdzur Folgehat. Mit demSaHoMa®-II

Ultraschallverneblerkönnenalle Medikamentevernebeltwerden,die für eine Inhalation

zugelassensind.


